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Das Imago Lern – Trainings - Programm 
 

Legasthenie – Rechenschwäche – ADS – Hyperaktivität 
 
 
Grundlegende Informationen 
 
Legasthenie ist das unterschiedlich große Unvermögen, Lesen und Schreiben zu erler-
nen und kann, muss aber nicht, mit einer Rechenschwäche verbunden sein. Ursächlich 
sollen, hierüber diskutiert die Fachwelt, Störungen strukturell, anatomischer und / oder 
funktioneller Art sein. 
Unser Ziel ist es, Kindern und Erwachsenen bei der Überwindung ihrer Lern-, Lese-, Re-
chen-, Schreib-, Konzentrations- und Sprachschwierigkeiten zu helfen und sie in die La-
ge zu versetzen, diesen Prozess selbstständig zu gestalten. 
Wir vermitteln ein neues Verständnis dafür das diese Menschen auf eine andere Art den-
ken und wahrnehmen. Dadurch kann Verwirrung aufgehoben werden, die Sprachsym-
bole und andere Zeichen auslösen. 
Unser Ansatz basiert auf der Tatsache, dass viele Menschen, mit den beschriebenen 
Schwierigkeiten oft die angeborene Fähigkeit haben, den Mittelpunkt ihrer Wahrneh-
mungen zu verlagern. Sie können so ihre Kreativität erhöhen, sportliche oder allgemein 
körperliche Leistungen verbessern, ihr Denken beschleunigen. Es kann aber auch zu 
ungewollten Wahrnehmungsverzerrungen und erkennbarer Verwirrung kommen und 
sich auf das Sehen und Hören, den Gleichgewichtssinn und das motorische Geschick, 
die Zeitwahrnehmung und die Sprache auswirken. Beim Lesen und Rechnen kann dies 
zu großen Problemen führen.  
Sie können allerdings auch lernen, ihre Wahrnehmung zu kontrollieren, so dass ihr Ler-
nen nicht länger durch Desorientierung gestört wird.  
 
 
Zu erwartende Resultate: 
 
- Fähigkeit, die eigene Desorientierung zu kontrollieren  
- Verbesserung und Aufrechterhaltung der Aufmerksamkeit. 
- Reduzierung der ausgebildeten, behindernden Symptome. 
- Verbesserung bei: Lesen, Schreiben, Rechnen u. Lernen. 
- Zunehmende Toleranz und Verständnis für bestehende Schwierigkeiten.  
- Größeres Selbstvertrauen und Selbstbewusstsein  
- Klarheit über die persönlichen Fähigkeiten und Eigenheiten.  
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Im Laufe der Trainingswoche gewinnen die Klienten ausreichend Erfahrung im Umgang 
mit diesen Methoden und beginnen bereits ihre grundlegenden Verwirrungen bezüglich 
Buchstaben, Wörtern, Zahlen oder anderen sprachlichen Symbolen aufzulösen. Sie er-
lernen spezielle Techniken, die gezielt auf ihre individuelle Art zu Lernen, Denken und 
Erkennen ausgerichtet sind. 
Das Trainingsprogramm ist kein Ersatz für andere effektive pädagogische oder therapeu-
tische Methoden, die notwendig sein können und es ist ebenfalls keine Heilung von 
Lernbehinderungen mit organischen Gründen.  
Das Trainingsprogramm vermittelt jedoch Techniken, die jeder lernen, eigenständig trai-
nieren und anwenden kann. 
Werden diese Methoden angewendet, entwickelt sich das individuelle Lernpotential. 
Ferner unterstützt und beschleunigt das Programm mögliche andere wirksamen Formen 
und Hilfen.  
Durch monatliche Informationsveranstaltung, Literatur, Audio- und Video- Medien bie-
ten wir umfassende Möglichkeiten, die Hintergründe und Grundgedanken unserer Arbeit 
kennen zu lernen. 
Ein erster Schritt ist ein Erstberatungsgespräch von ein bis zwei Stunden. In diesem Ge-
spräch ist für uns wichtig zu erfahren, inwieweit die Kinder / die Klienten sich ihrer Lern-
schwierigkeiten selbst bewusst sind und wie groß ihre Motivation ist, diese zu bewältigen. 
Für ein Trainingsprogramm ist ausschlaggebend, ob sich das Kind/der Klient selbst dazu 
entscheidet oder nicht.   
 
 
Inhalte der Trainingswoche 
 
Damit wir auf die individuellen Bedürfnisse des Klienten eingehen können, bieten wir für 
ihn und eine von ihm gewählte Bezugsperson eine Einzelberatung an. Diese beinhaltet 
in der Regel folgende Punkte: 
  

- In Gesprächen werden individuelle Schwächen und Stärken angeschaut.  
- Training in Techniken zur Kontrolle der Wahrnehmung, um Desorientierung 

abzubauen.  
- Lernen mit Buchstaben, Symbolen, Zahlen und Wörtern ohne Verwirrung 

umzugehen.  
- Verbesserung der Lese- und/oder Rechenfertigkeiten. 
- Erlernen von Strategien, die Rechtschreibung und Handschrift verbessern.  
- Techniken zur Reduzierung und Bewältigung von Stress, sowie zur Kontrolle 

des persönlichen Energielevels.  
- Kreativität als Grundlage für Lernprozesse.  
- Schulung des Zeitsinns und Übungen für das persönliche Zeit-Management  
- Verbesserung des Gleichgewichts und der Koordination 
- Hör- und Sprachtraining  
- Anleitung für die Weiterführung der Arbeit  
- Unterstützendes Training für die Familie, Lehrer, Tutoren, u.ä.  
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Zeitlicher Ablauf: 
 
Der intensive Teil der Beratung liegt bei ca. 25 bis 30 Trainingsstunden mit dem Klien-
ten, in denen die Einweisung der direkten Bezugspersonen als wesentlicher Bestandteil 
enthalten ist. 
Die Trainingsstunden verteilen sich in der Regel auf fünf aufeinander folgende Tage, mit 
fünf bis sechs Stunden pro Tag. 
Kurze Pausen, mindestens eine pro Stunde, sind ein wichtiger Teil der Arbeit. Diese die-
nen zum einen der Stressvermeidung und zum anderen lernen die Klienten allmählich, 
dass Pausen im Lernprozess wichtig sind. 
Es hat sich bewährt, nach einigen Wochen noch einmal einen gemeinsamen Übungstag 
von vier bis sechs Stunden einzubauen, um so den Umgang mit den neuen Lernstrate-
gien zu festigen.  
 
Unterstützende Personen: 
 
Besonders hilfreich kann die Unterstützung des Partners, der Eltern / Großeltern, des 
Tutors, des Lehrers oder anderer nahe stehender Menschen sein.  
Eltern können in dem Umfang an der Beratung teilnehmen, wie es dem Kind angenehm 
ist.  
 
Medikamente: 
 
Alkohol, andere Drogen und bestimmte Medikamente (z.B. Ritalin) beeinträchtigen die 
Effektivität der Beratung. Daher bitten wir Sie, solche Medikamente vorher abzusetzen 
und auf Alkohol während des Trainings zu verzichten.  
Wenn Sie Fragen dazu haben sprechen Sie mit uns. Wir raten allerdings nicht dazu, ver-
schriebene Medikamente ohne die Zustimmung ihres Arztes abzusetzen. Bitte klären Sie 
dies, bevor Sie die Medikamente absetzen.  
 
Weitere Informationen: 
 
Kosten:  
 
Erstberatungsgespräche EURO 100,-- / Std. 
Rechnungsstellung nach dem Gespräch. 
Weitere Preise auf Anfrage. 
Trainingswoche umfasst meist 20 bis 30 Stunden. 
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Vertragsbedingungen: 
 
Am Ende des zweiten Trainingstages findet ein kurzes Gespräch statt. In diesem Ge-
spräch haben alle Beteiligten: d.h. der/die Klient/in, der/die Zahlende und der/die Bera-
ter/in die Möglichkeit die Trainingswoche zu beenden. Im Falle einer Beendigung der 
Trainingseinheit werden nur die anfallenden/abgehaltenen Stunden berechnet; dasselbe 
gilt bei Erkrankung des/der Klienten/in während oder vor der Trainingswoche. In diesem 
Fall können dann neue Terminabsprachen getroffen werden.  
 
Und danach? 
 
Die Trainingswoche ist ein neuer Anfang. 
Es ist sehr wichtig, dass die Klienten die erlernten Methoden weiterhin anwenden und 
verfestigen, damit die Fähigkeiten sich stetig verbessern und - letztlich - die Lernstörung 
überwunden wird. 
Im Anschluss an die Beratung sollten mindestens einmal pro Woche Unterricht bzw. 
Fördermaßnahmen im eigenen Umfeld durchgeführt werden, um auch die bestehenden 
Wissenslücken zu schließen und Unsicherheiten in Bezug auf die eigenen Fähigkeiten 
und schulischen Leistungen zu überwinden. Wir beraten Sie gerne bei der Planung und 
bieten auch eigene Programme zur individuellen Nachhilfe an.  
Unterstützende Personen und Klienten können uns jederzeit gerne anrufen, wenn 
Schwierigkeiten, Fragen o.ä. auftauchen. Oft genügt schon ein Telefonat, um die Prob-
leme zu lösen.  
 

So finden Sie das Imago-Haus in Langenhain: 
 

Autobahn A5 Frankfurt-Gießen - Abfahrt Nr. 14 Ober-Mörlen 
rechts B 275 Richtung Usingen - durch den Ort Ober-Mörlen durchfahren 

auf der B 275 bleiben - nach 4 km rechts nach Langenhain 
 

ein Hydrant steht an der rechten Straßenseite - vor dem zweiten Hydrant links 
dann erste Straße rechts - das erste Haus an der rechten Seite ist: 

Hinter den Zäunen 2 
 
 

Matthias Gradenwitz  
 
ist gebürtiger Niederländer und lebt seit über 25 Jah-
ren in der Bundesrepublik. Als Heilpädagoge, Ma-
thematik- und Förderklassenlehrer hatte er viel mit 
der Überwindung von Lernschwierigkeiten zu tun. 
Nach einer Spezialausbildung zum Lerntherapeuten 
für Legasthenie, Dyskalkulie und A D S widmet er 
sich seit fünf Jahren in Vorträgen und Seminaren für 
Eltern und Lehrer,  den Fragen: "Wie können Lern-
blockaden überwunden werden?", "Wie entsteht 
Sehnsucht zum Tun?" und trainiert Betroffene im 
Einzelunterricht. 
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Preise und Zahlungsvereinbarungen ab Januar 2006 
 
Informationsveranstaltungen                  Euro 10,- / Person  Euro 12,- / Familie. 

Infoveranstaltung + Audio CD Euro 20,-. 
 
Vortrags Audio CD   Euro 20,-. 
 
Erstberatungen      Inklusiv CD        Kosten jeweils : Euro 100,- / Std.  
 
Beratungswochen:  jeweils mit einem Kind/Betroffenem und Begleitung 
 20 bis 30 Std. Euro    96,- / Std. 
 
                   Beratungen an Sa./So. und bei Ihnen zuhause   
                   Zuschlag für meine Fahrkosten und Unterkunft.  Euro    36,- / Std. 
 
 
Anzahlung bei Anmeldung Beratungswochen  Euro 300,-  
 
Aufschlag bei gleichzeitiger Arbeit mit zwei Geschwisterkindern   50% 
 
Ziele: 
Als Ergebnis der Beratungswochen werden konkrete Nah- und Fernziele benannt. 
Als Nahziel kann zum Beispiel vereinbart werden, dass am Ende der Woche wesentliche  
Fortschritte im Umgang mit Lesen, Schreiben und Rechnen erreicht sind.  
Als Fernziel kann zum Beispiel festgelegt werden, dass eine dauerhafte Verbesserung der 
Schulnoten um ein bis zwei Punkt erreicht wird, oder die erfolgreiche Versetzung in die 
nächste Klassenstufe zu einem bestimmten Zeitpunkt. Um nur einige Beispiele zu nennen.  
Das Ausfüllen eines Ergebnisfragebogens sowie ein Empfehlungsschreiben Ihrerseits zur 
Weitergabe an Interessenten sind Bestandteil des Vertrages. 
 
Ich biete folgende Zahlungsmöglichkeiten bar oder per Lastschrift:    
 
I Sie können am Ende der Trainingswoche den Gesamtbetrag bezahlen.  
  
II Sie können am Ende der Trainingswoche dreiviertel des Gesamtbetrages bezah-
len und das verbleibende Viertel nach Erreichen des Fernziels. 
 
III Sie können einen Vortrag oder Informationsveranstaltung organisieren, damit 
sind zwei Beratungsstunden frei. 
 
IV Sie können am Ende der Trainingswoche die Hälfte des Gesamtbetrages bezah-
len und den Rest, in bequemen Monatsraten, als Dauerauftrag oder durch Einzugser-
mächtigung. 
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V  Gruppenarbeit:  Sie können auf eine Warteliste eingetragen werden für eine 
Gruppenarbeit von vier Familien (jeweils ein Elternteil und ein Kind in ähnlicher Alters-
gruppe). Sie zahlen dann die Hälfte der jeweiligen Sätze. 
 
VI Wenn Sie für sich oder ihr Kind dringend Hilfe brauchen, aber durch Arbeitslo-
sigkeit, Sozialhilfe oder ähnliche Gründe nicht in der Lage sind den gesamten Betrag auf 
einmal aufzubringen, ist es möglich dass wir eine andere Regelung über Ratenzahlungen 
vereinbaren oder nach anderen Finanzierungsmöglichkeiten suchen. 
 
VII Eventuelle Kostenübernahme: Das Verwaltungsgericht Gießen bei einem am 
12.12.03 zu Stande gekommenen Vergleich ausführlich zu meiner Arbeit Stellung ge-
nommen hat. Dabei hat es dem betroffenen Jugendamt nahe gelegt, dass die lernthera-
peutischen Maßnahmen im Imago-Haus grundsätzlich für eine Kostenübernahme in 
Frage kommen und zwar für Kinder bei denen im Sinne von § 35a BJHG eine drohende 
seelische Behinderung infolge der Legasthenie, Dyskalkulie, ADS oder ähnlicher Schwie-
rigkeiten festgestellt wurde. Für eine solche Regelung benötigen Sie ein Gutachten von 
einem anerkannten Kinderpsychologen bzw. Psychiater, sowie vom zuständigen Ju-
gendamt die grundsätzliche Zusage zur Kostenübernahme.  
In einem solchen Fall rechne ich direkt mit Ihnen ab und Sie mit dem Jugendamt. 
 
Die Arbeit kann täglich beendet werden.  
Es werden dann nur die beanspruchten Tage abgerechnet. 
 
 
Die Unterlagen zur Anmeldung sind beigefügt. Wenn Sie diesen Termin wahrnehmen 
wollen, schicken Sie mir die Anmeldung bitte unterschrieben zurück. Die Antworten auf 
die Fragen sind wichtig für mich im Zusammenhang mit der Beratung. Wenn Sie zu ein-
zelnen Punkten mehr Platz, brauchen legen Sie noch ein Blatt bei, oder beschreiben Sie 
die Rückseite. Lassen Sie Fragen, die nicht zutreffen einfach offen. Wenn Sie bestimmte 
die Fragen lieber noch in einem Gespräch mit mir erörtern wollen, ist das auch im Laufe 
der Beratungswoche möglich.  
 
Vorherige Anmeldung mit einer Anzahlung von EUR 300,- per Überweisung auf das 
unten angegebene Konto ist notwendig. Die restliche Summe bitte ich Sie, am letzten 
Beratungstag per Scheck, bar oder durch Unterschrift für einen Bankeinzug meinerseits 
zu begleichen. 
 

 
 
 
 
 

Matthias Gradenwitz 
 
 

Sparkasse Wetterau 
Imago-BL Matthias Gradenwitz 

BLZ: 518 500 79 
KtNr: 300 73 118 
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